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Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT 3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose
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Die Fliesenauswahl 
nach Ihrem Geschmack

Stockstadt/Rh.
Gerhrad-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78

www.fliesen-boettiger.de 

Sicfiert 
Meisterfachbetrieb 

Sichert Bedachungen GmbH 
Rathausstr. 8a 
64521 Groß-Gerau 
www.Sichert-Bedachungen.de 

Bedachungen 
Dachspenglerarbeiten 
Zimm.erm.annsarbeiten 
Innenausbau 
Holzbau 
Gerüste bau 

Tel.: 0 61 52 - 36 33 

� 
� 

Tel.: 0 61 52 - 93 98 67 
Fax: 0 61 52 - 93 98 65 
E-Mail: Info@Sichert-GG.de 

64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710
www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Das freundliche 
Markenmöbelhaus

am Wasserturm
in Groß-Gerau

am Wasserturm
in Groß-Gerau

u.v.m.

Möbel Heidenreich GmbH ● Sudetenstraße 11 ● 64521 Groß-Gerau ● www.moebel-heidenreich.de 

Persönliche Beratung und 
individuelle Planung

(Symbolfotos)

Kaufen Sie keine Möbel,
bevor Sie nicht bei uns waren.

Anzeigensonderveröffentlichung 
Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH

Mobil in SüdhessenMobil in Südhessen
Partner der Kraftfahrzeug-Innung Groß-Gerau

 Schick und nachhaltig
durch die City Seite 4

 Fachkräfte gesucht
Seite 8

 Fahren mit Anhänger
Seite 6

Sind die ZweifelSind die Zweifel
bei der E-Mobilität berechtigt?bei der E-Mobilität berechtigt? Seite 2Seite 2
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Laut Umweltbundesamt (UBA) sind E-Fahrzeuge alles in 
allem um etwa 40 Prozent klimafreundlicher in ihrer Wir-
kung als Pkw mit Benzinmotor. Foto: DJD/LichtBlick SE

Partner der Kraftfahrzeug-Innung Groß-GerauPartner der Kraftfahrzeug-Innung Groß-Gerau

Laut Umweltbundesamt (UBA) sind E-Fahrzeuge alles in 
allem um etwa 40 Prozent klimafreundlicher in ihrer Wir-
kung als Pkw mit Benzinmotor. Foto: DJD/LichtBlick SE

Diese Woche 

im Innenteil

Aktionstage
„heimat shoppen“ stärkt den lokalen Handel 

GROSS-GERAU – Noch bis 13. 
Oktober 2024 finden die IHK-
Aktionstage „heimat shoppen“ 
deutschlandweit statt, an der 
sich allein in Südhessen 30 Kom-
munen beteiligen. Die Kreisstadt 
Groß-Gerau und der Gewerbe-
verein Groß-Gerau nehmen nun 
zum fünften Mal teil und haben 
sich wieder eine spannende Mit-
mach-Aktion überlegt.

„Für uns sind die Aktionstage ‚hei-
mat shoppen‘ ein hervorragender 
Anlass, um auf die Relevanz unse-
res ortsansässigen Handels und 
der Gastronomie aufmerksam zu 
machen. Wir sind stolz darauf eine 
lebendige Innenstadt mit vielfälti-
gen Aufenthalts- und Einkehrmög-
lichkeiten zu haben“, so Sebas-
tian Hauf, Wirtschaftsförderer der 
Kreisstadt und Jörg Leinekugel, 
erster Vorsitzender des Gewerbe-
vereines unisono.

Mitmachen, Tüten zählen 
und gewinnen

Im Kampagnenzeitraum erhal-
ten alle Kundinnen und Kunden 
beim Einkauf bei teilnehmenden 
Händlern und beim Verzehr bei 
teilnehmenden Gastronomen eine 
sogenannte Teilnahmekarte. Die 
Aufgabe besteht darin, insgesamt 
zehn Händler und Gastronomen 
in der Groß-Gerauer Innenstadt 

zu finden, die eine „heimat shop-
pen“-Einkaufstasche in ihrem 
Schaufenster stehen haben. So-
fern zehn Händler und Gastro-
nomen gefunden wurden, kann 
die ausgefüllte Teilnahmekarte 
im Stadthaus am Infoschalter 
gegen einen Stadtgutschein „GG-
Scheck“ im Wert von fünf Euro 
eingetauscht werden.
Die Direktgewinne können die 
Teilnehmenden ausschließlich im 
Stadthaus am Infoschalter abho-
len – nur solange der Vorrat reicht.
Insgesamt stehen 300 Stadtgut-
scheine „GG-Scheck“ in einem 
Wert von je 5,- Euro zur Verfü-
gung. Der Stadtgutschein ist wie-
derum bei rund 50 Akzeptanz-
stellen in Groß-Gerau einlösbar 
und kommt somit einer Vielzahl 
an Geschäften und Gastronomie-

betriebe zu Gute. Neben der Auf-
listung der zehn Händler und Gas-
tronomiebetriebe werden in der 
Teilnahmekarte noch drei weitere 
Fragen gestellt, um ein kleines 
Stimmungsbild zu ermitteln: was 
ist in der Tüte gelandet, wie sind 
sie in die Innenstadt gekommen 
und was ist ihr Wunsch für Groß-
Gerau.
„Die Kampagne ‚heimat shoppen‘ 
ist ein wichtiger Beitrag zur Stär-
kung des lokalen Handels und 
der Gastronomie und fördert das 
Gemeinschaftsgefühl in unserer 
Stadt. Diese Initiative trägt nach-
haltig zur Belebung des Stadtzent-
rums bei“, fügt Bürgermeister Jörg 
Rüddenklau hinzu. (PS)

Weitere Informationen auf
www.gross-gerau.de/  
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Wir gratulierenGeburtstage 2024
Groß-Gerau
Mittwoch, 18. September:
Gudrun Klettke 70 Jahre

Donnerstag, 19. September:
Abdus Sami Qureshi 85 Jahre
Ellen Aneser 85 Jahre
Angela Pohl 70 Jahre
Doris Berry 70 Jahre

Freitag, 20. September:
Lothar Meyer 70 Jahre
Alfred Harnischfeger 80 Jahre

Samstag, 21. September:
Wolfgang Rausch 75 Jahre

Waltraud Miano 85 Jahre

Sonntag, 22. September:
Hans Schulze 75 Jahre

Montag, 23. September:
Annerose Grabolle 75 Jahre
Dieter Hadasch 70 Jahre
Volkhard Kolb 75 Jahre
Klaus Rieger 70 Jahre

Dienstag, 24. September:
Guiseppe Bona�  ni 70 Jahre

Mittwoch, 25. September:
Helga Karwatky 75 Jahre
Henryk Belkot 75 Jahre

Wallerstädten
Mittwoch, 18. September:
Dieter Graf 85 Jahre

Mittwoch, 25. September:
Gabriele Schnell 70 Jahre

Dornheim
Freitag, 13. September:
Gudrun Menger 75 Jahre

Samstag, 14. September:
Paula Krumb 85 Jahre
Hans-Grhard Frank 70 Jahre

Mittwoch, 25. September:
Waltraud Rödter 70 Jahre

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 6160, www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Neue Auszubildendende begrüßt 
Gemütliches Beisammensein am Büchnerhaus

RIEDSTADT – Bei strahlendem 
Sonnenschein fanden sich die 
neuen Auszubildenden und 
Praktikantinnen der Büchners-
tadt Riedstadt in der Büchner-
scheune beim Büchnerhaus in 
Goddelau ein. Dort gab es die 
Möglichkeit, sich gegenseitig 
kennenzulernen und wurden 
von Bürgermeister Marcus Kret-
schmann begrüßt. 

Dieser besondere Moment, wel-
cher für die jungen Menschen 
einen neuen Lebensabschnitt 
einläutet, wird so nun schon seit 
vielen Jahren in der Büchnerstadt 
zelebriert. Bei der Büchnerstadt 
Riedstadt gibt es ein vielfältiges 
Angebot wie die Ausbildung zum 
Garten- und Landschaftsbauer (Ga-
LaBauer) im Bauhof und zum Ver-
waltungsfachangestellten in der 
Verwaltung, sowie diverse Mög-
lichkeiten, im Erziehungsbereich 
Fuß zu fassen. So begrüßte Bürger-
meister Marcus Kretschmann auch 
an diesem wunderschönen Tag die 
neuen Auszubildenden und Prakti-
kantinnen in den verschiedensten 
Bereichen. 
Für den Erziehungsbereich wurden 
Maryna Bilobrova als FOSlerin, 
Lynn Altenhofen, Anton Beier und 

Alina Strasser als FSJler, Rebecca 
Grund und Shakira Pabst als Be-
rufspraktikantinnen, Glenn Mai 
und Paula Fischer als angehende 
Sozialassistenten, Wolke Engel, 
als Praktikantin zum Erreichen 
des Realschulabschlusses, Edin 
Hodizc als Kindheitspädagogikstu-
dent sowie Malte Hahm, der eine 
praxisintegrierte vergütete Ausbil-
dung (PIVA) macht, willkommen 
geheißen. Als Auszubildende in 
der Verwaltung wurde Yaren Aktas 

begrüßt. Nicht dabei sein konnten 
Olivia Tsolkas und Charles Chik-
wado Anagu (FSJler) sowie Letizia 
Donato und Sophie Mai (Prakti-
kantinnen zum Erreichen des Real-
schulabschlusses).
Zusammen mit den Ausbildungs-
leiterinnen Simone Schellhaas 
und Nadja Pfitzner konnten die 
Auszubildenden und Praktikanten 
bei schönem Wetter und kleinen 
Snacks nicht nur untereinander 
und mit Bürgermeister Marcus 

Kretschmann ins Gespräch kom-
men, sondern bekamen auch kurz 
und knapp interessante Einblicke 
in das Leben von Georg Büchner. 
Museumsleiter Peter Brunner zog 
bei seinem Vortrag alle Anwesen-
den in seinen Bann und versuchte 
so, interaktiv die Geschichte Georg 
Büchners und seinen kurzen Le-
bensweg näher zu bringen. Um das 
Vorgetragene zu vertiefen, konnte 
anschließend noch das Büchner-
haus besucht werden. (PS)

Gruppenbild mit Büchnerhausleiter Peter Brunner, Rebecca Grund, Nadja P� tzner, Wolke Engel, Shakira 
Pabst, Maryna Bilobrova, Paula Fischer, Alina Strasser, Simone Schellhaas, Anton Beier, Yaren Aktas, 
Edin Hodizc, Lynn Altenhofen, Malte Hahm und Bürgermeister Marcus Kretschmann (v.li.)
 Foto: Stadt Riedstadt

Hilfe beim Umgang mit Handy und PC
Termine für kostenlose ehrenamtliche Beratung

RIEDSTADT – Schon vor einiger 
Zeit hat die Riedstädter Frauen- 
und Gleichstellungsbeauftragte 
Jennifer Muth eine ehrenamt-
liche Beratung für älterwerden-
de Menschen initiiert, die beim 
Umgang mit dem PC oder Handy 
berät und bei kleineren Schwie-
rigkeiten eine Lösung anbieten 
kann. Eine Initiative, die sehr 
gerne angenommen wird. 

Mittlerweile bieten eine Fach-
frau und ein Fachmann mit lang-
jähriger IT-Erfahrung in der Re-
gel immer am ersten und dritten 
Mittwoch im Monat von 9.00 bis 
11.00 Uhr in der Bücherei Wolfs-
kehlen ehrenamtlich eine kosten-
lose Beratung an. 
Als weiterer Service ist es auch 
möglich, Anleitungen für einfache 
handwerkliche Tätigkeiten zu ge-

ben, berichtet die Gleichstellungs-
beauftragte.
Inzwischen ist als ein weiterer 
Standort für die Handyberatung 
Goddelau mit einer weiteren eh-
renamtlich tätigen Fachfrau hinzu-
gekommen. Sie berät in Räumlich-
keiten des Riedstädter Rathauses. 
Für die Beratungen ist lediglich 
eine Anmeldung bei Jennifer Muth 
erforderlich.

Die nächsten Termine sind in God-
delau am  Mittwoch, 25. Septem-
ber im Raum Sortino (1. Stock) 
des Rathauses und in der Bücherei 
Wolfskehlen am Mittwoch, 2. Ok-
tober und Mittwoch, 16. Oktober 
jeweils von 9.00 bis 11.00  Uhr. 
Anfragen und Anmeldung bei Jen-
nifer Muth, Tel. 06158 181-119, 
oder E-Mail: frauenbeauftragte@
riedstadt.de (PS)

Markt verlegt
GROSS-GERAU – Am 21. Septem-
ber 2024 ist der Wochenmarkt 
aufgrund des Street-Food-Festi-
vals vom Marktplatz in den nördli-
chen Bereich der Elisabethenstra-
ße und in die Darmstädter Straße, 
angrenzend an den Marktplatz, 
verlegt. 
Außer der räumlichen Änderung 
wird der Wochenmarkt wie ge-
wohnt stattfinden. (PS)

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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      ENERGIEANSCHLÜSSE?
   BRING ICH NACH HAUSE.

Projektleiter Hausanschlüsse 
bei der e-netz Südhessen
fi ndet Lösungen für den 
Anschluss von Solaranlagen 
und Wallboxen.

ICH SCHLIESSE 
  DIE ZUKUNFT AN.
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EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.
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Seelenvulkan
Lesung mit Jutta Sybille Schütz

DARMSTADT – Die Darmstädter 
Autorin Jutta Sybille Schütz hat 
unter dem Titel „Seelenvulkan“ 
einen spannenden Roman zum 
Thema Depression veröffent-
licht. 

Ihre Heldin Vera liebt Vulkane seit 
ihrer Kindheit in Mexiko. Später 
erforscht sie die Feuerberge, bis 
ihr ein Ausbruch zum Verhäng-
nis wird. Nach ihrer Rettung kann 
sie sich nicht an Details erinnern. 
Trägt sie Schuld am Tod anderer 
Menschen? 
Das Trauma führt sie in die Psych-
iatrie. Diagnose: schwere Depres-
sion. Nichts geht mehr, sie fühlt 
sich selbst wie ein erstarrter Vul-
kan. Wer und was kann ihr helfen, 
aus diesem Höllenkrater wieder 
auszubrechen? Der Roman blickt 
hinter versteinerte Fassaden von 

Betroffenen und will Verständnis 
wecken. Das Buch erschien beim 
Darmstädter Ulrich Diehl Verlag. 
Auf Einladung der Akademie 
55plus liest die Autorin am Mon-
tag, 7. Oktober, ab 18 Uhr im Li-
teraturhaus Darmstadt aus ihrem 
Buch in der Reihe „Akademie im 
Gespräch“ – mit Diskussion, etwa 
zum Thema Diskriminierung von 
Menschen mit psychischer Erkran-
kung. Moderation: Petra Neumann-
Prystaj (www.aka55plus.de).

Fo
to

: P
ri

va
t

Woll-Flohmarkt
ERFELDEN – Am Sonntag, den 29. 
September findet in den Räumen 
des Philipp-Schäfer II-Museum in 
Erfelden ab 10 Uhr bis 16 Uhr ein 
Woll-Floh- mit kleinem Kreativ-
markt statt. 

Es werden unter anderem Woll-
Rest, Selbstgestricktes sowie 
Strick- und Stickzubehör angebo-
ten. Außerdem bieten verschiede-
ne private Aussteller Deko-Artikel 
sowie anderen Accessoires wie 
Ledertaschen, Makamee-Arbeiten  
(Knüpftechnik) sowie Papier- und 

Holz-Dekorationen und noch vieles 
mehr an. Die Kuchentheke wird von 
den Erfelder Landfrauen bestückt. 
Auch wird die diesjährig gekochte 
Ladwerge von den Erfeldern Land-
frauen zum Verkauf angeboten. 
Abgerundet wird dieses Angebot 
noch von weiteren „Selbstgemach-
ten“. Es lohnt sich einen Besuch 
im Museum zu machen und zum 
Abschluss bei einem Stück Kuchen 
eine Tasse Kaffee zu trinken. Der 
Heimat- und Museumsverein so-
wie die Erfelder Landfrauen freuen 
sich auf zahlreichen Besuch.� (NG)

Landfrauenkalender 2025 
NAUHEIM – Landfrauenkalen-
der- „Oma’s Rezepte 2025“ sind 
da. Druckfrisch, mit schmack-
haften Rezepten der Jahreszeit 
entsprechend angepasst, ist der 
Kalender für das Jahr 2025 wie-
der zu bekommen. 

Das illustrierte und interessan-
te Kalendarium kann gegen eine 
Spende ab 3,80 Euro in Nauheim 
bei „SchriftArt“ Martin Kaus, 
Waldstraße 49 und im „Bauern-
lädsche,“ bei Helga Kuhlmann, in 
der Berzallee 15 erworben wer-
den.
Mit dem Kauf des Kalenders tut 
man sich und der Kinderherzstif-

tung in Deutscher Herzstiftung 
e.V. etwas Gutes. Denn der Erlös 
der „Kalender Ausgabe 2025“ 
kommt wie in den Jahren davor 
auch der Kinderherzstiftung zu-
gute. Der Vorstand des Landfrau-
envereins Nauheim bedankt sich 
an dieser Stelle schon jetzt für die 
Unterstützung.
Schon jetzt laden die Landfrau-
en zum Vorkerb-Kaffee ein. Am 
Sonntag, den 29. September 2024 
von 14.00 bis 17.00 Uhr im und 
am Bürgersaal, Nähe TV Halle. Ein 
Teil des „Vor-de-Kerb-Kerbekaf-
fees“ kommt der Groß-Gerauer 
Hospiz- Stiftung zugute.
� (A. Dammel)

Abend der Chöre 
Tickets im Vorverkauf erhältlich

KREIS GROSS-GERAU – Dem 
Kreis Groß-Gerau und der Spar-
kassen-Stiftung Groß-Gerau 
ist es ein großes Anliegen, den 
Chorgesang in der Region zu för-
dern. 

Daher wurde 2019 das neue For-
mat „Abend der Chöre“ neben der 
Kreissängerehrung und der Förde-
rung der musikalischen Jugend-
arbeit gestartet, um den Chorge-
sang im Kreis weiterzuentwickeln. 
Die teilnehmenden Chöre erhalten 
zu einer Beteiligung an den Ein-
trittsgeldern eine großzügige För-
derung durch die Sparkassen-Stif-
tung Groß-Gerau.

Der diesjährige Abend der Chöre 
ist für Sonntag, 22. September, 
geplant. Beginn ist um 18.00  Uhr 
(Einlass ab 17.00  Uhr) im Ge-
org-Büchner-Saal im Landratsamt 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 4. 
Es nehmen die Ensembles Germa-
nia 1857 Raunheim, Greensingers 
Stockstadt und Walldorfer Gospel-
chor teil.
Tickets gibt es unter grossgerau.
reservix.de sowie an der Infothek 
der Kreisverwaltung. Preis pro Ti-
cket 12 Euro (ermäßigt 10 Euro) 
zzgl. Gebühren. Im Preis enthal-
ten ist ein kleiner Sektempfang 
zu Beginn der Veranstaltung um 
17.00 Uhr.� (PS)
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Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau
Sonntag, 22.9.  

10.00 Uhr Orgel-Radtour
Sonntag, 29.9. 

10.00 Uhr Jubelkonfirmation und Abendmahl

Evangelische Kirchengemeinde Erfelden
Sonntag, 22.9. 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 29.9. 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen
Sonntag, 22.9. 

10.00 Uhr Gottesdienst 
Samstag, 28.9.  

17.30 Uhr Kerbgottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Crumstadt
Montag, 23.9. 

16.00 Uhr Alpakagürteltier
Dienstag, 24.9. 

15.00 Uhr Frauenkreis • 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
• 17.00 Uhr Werwölfer

Sonntag, 29.9. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Montag, 30.9. 
16.00 Uhr Alpakagürteltier

Dienstag, 1.10. 
117.00 Uhr Alpaka-Gürteltier und Werwölfe • 19.00 Uhr 
Chor Kreuz&Quer

Mittwoch, 2.10. 
09.30 Uhr Begegnungscafé

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau
Sonntag, 29.9. 

10.00 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim
Donnerstag, 19.9. 

16.00 Uhr Sela Yoga • 19.30 Uhr Gospelchor
Freitag, 20.9. 

19.00 Uhr Abendgebet • 19.00 Uhr Riedstädter Chorpro-
jekt zum Reformationstag Ev. Kirche Crumstadt

Sonntag, 22.9. 
14.00 Uhr Riedstädter Tauferinnerungsgottesdienst

Montag, 23.9. 
20.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 24.9. 
16.30 Uhr Konfi-Unterricht • 18.30 Uhr Besuchsdienst 

20.00 Uhr Männertreff
Mittwoch, 25.9. 

10.00 Uhr Krabbelgruppe • 19.45 Uhr Sela Yoga • 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Donnerstag, 26.9. 
09.00 Uhr mittendrin; Frühstück und mehr… • 16.00 Uhr 
Sela Yoga

Freitag, 27.9. 
19.00 Uhr Abendgebet • 19.00 Uhr Riedstädter Chorpro-
jekt zum Reformationstag Ev. Kirche Crumstadt

Samstag, 28.9.  
08.30 Uhr Ev. Gemeindehaus Leeheim oder 09.00 Uhr Ev. 
Kirche Eschollbrücken Riedstädter Samstagspilgern in und 
um Eschollbrücken 

Sonntag, 29.9. 
18.30 Uhr Leeheimer Abendgottesdienst

Montag, 30.9. 
20.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 1.10. 
16.30 Uhr Konfi-Unterricht • 19.30 Uhr Lesen! Lesen!

Mittwoch, 25.9. 
10.00 Uhr Krabbelgruppe • 20.00 Uhr Christliche Medi-
tation

Evangelische Kirchengemeinde Biebesheim
Donnerstag, 19.9. 

18.30 Uhr Gospelchor Joy Probe • 20.00 Uhr Take Five
Sonntag, 22.9. 

09.45 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 24.9. 

18.00 Uhr Kirchenchorprobe
Mittwoch, 25.9. 

14.30 Uhr Spatzenchor • 15.10 Uhr Ukulelengruppen im Ev. 
Gemeindehaus • 20.00 Uhr Bläserchorprobe

Donnerstag, 26.9. 
18.30 Uhr Gospelchor Joy Probe • 20.00 Uhr Take Five

Sonntag, 29.9. 
18.00 Uhr Gottesdienst • 11.00 Uhr Familiensonntag und 
Konzert Pretty Lies Light in der Ev. Kirche

Dienstag, 1.10. 
18.00 Uhr Kirchenchorprobe

Mittwoch, 2.10. 
14.30 Uhr Spatzenchor • 15.10 Uhr Ukulelengruppen im Ev. 
Gemeindehaus • 20.00 Uhr Bläserchorprobe 

Katholische Kirchengemeinde Biebesheim
Samstag, 21.9.  

18.00 Uhr Hl. Messe 
Dienstag, 24.9. 

10.00 Uhr Gebetskreis

Mittwoch, 25.9. 
18.00 Uhr Hl. Messe 

Samstag, 28.9.  
18.00 Uhr Hl. Messe 

Evangelische Kirchengemeinde Stockstadt
Donnerstag, 19.9. 

17.00 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeindehaus
Freitag, 20.9. 

15.30 Uhr Yoga im Gemeindehaus
Sonntag, 22.9.  

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
Montag, 23.9. 

16.30 Uhr Bibelentdecker • 19.30 Uhr Probe Kirchenchor
Dienstag, 24.9. 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Donnerstag, 26.9. 

17.00 Uhr Mädchen-Jungschar im Gemeindehaus
Sonntag, 29.9.  

10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 30.9. 

16.30 Uhr Bibelentdecker  • 19.30 Uhr Probe Kirchenchor
Dienstag, 1.10. 

20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 2.10. 

09.00 Uhr Frauenfrühstück

Katholische Kirchengemeinde Stockstadt
Donnerstag, 19.9. 

18.00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 22.9.  

09.30 Uhr Hl. Messe 
Sonntag, 29.9. 

09.30 Uhr Hl. Messe 

Evangelische Freikirche Biebesheim
Donnerstag, 19.9. 

19.00 Uhr Jugend 
Sonntag, 22.9. 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Montag, 23.9. 

17.30 Uhr Teen 
Donnerstag, 26.9.  

19.00 Uhr Jugend
Sonntag, 29.9. 

10.00 Uhr Sommerfest-Gottesdienst mit Kindergottes-
dienst

Montag, 30.9. 
17.30 Uhr Teen

Wir legen Ihr Mauerwerk trocken – GARANTIERT!
Kein Ausgraben. Keine Putzkosmetik. 10 Jahre Garantie.
Fragen Sie uns: Wir sind die Experten – seit 40 Jahren!

URSAL® Abdichtungstechnik GmbH 
Groß-Gerauer Weg 52 · 64295 Darmstadt 
Telefon 06151–314626 · www.ursal.de

Feuchte Wände?

Kaufe Motorräder alle Marken, 
alle Modelle, Quad, UTV, Chopper, 
Enduro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängel oder Un-
fall. Bitte alles anbieten. Zahle bar 
Tel. 06158-6086991, 0173-3087449

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger, Anhän-
ger, Baumaschinen, zahle bar und 
Höchstpreise! Tel. 0151-71872306, 
06258-5089921
Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen, 
Zustand egal auch mit Mängeln  
Tel. 0174-6004673

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

Der Zappelphilipp wird erwachsen
Patientenakademie Langen

LANGEN – Im Rahmen der Pa-
tientenakademie lädt die As-
klepois Klinik am Dienstag, 24. 
September 2024 um 18.00 Uhr 
zu einem Vortrag zum Thema 
„ADHS im Erwachsenenalter“ in 
die Neue Stadthalle in Langen 
ein. Referent ist PD Dr. H. Scherk, 
Chefarzt der Asklepios Klinik für 
Psychische Gesundheit.

Dass eine Aufmerksamkeitsdefi-
zit- und Hyperaktivitätsstörung 
(ADHS) im Kindesalter beginnt ist 
allgemein bekannt, doch dass sich 
die Erkrankung mit dem Erwach-
senwerden nicht automatisch 
"verwächst", wissen die Wenigs-
ten. Dabei leiden mindestens 50 
Prozent aller AD(H)S-Patienten 
auch als Erwachsene unter der Er-
krankung, die in manchen Fällen 
auch erst dann erkannt wird. 
Während die Hyperaktivität im 
Erwachsenenalter häufig zurück-
geht, haben Erwachsene mit ADHS 
oftmals Probleme ihren Alltag zu 
organisieren oder konzentriert zu 
arbeiten. Dabei stehen sie unter 
einem immensen Leidensdruck: 
Neben den bekannten Symptomen 
wie Konzentrationsschwierig-kei-
ten, Impulsivität und Hyperaktivi-
tät kommen meist auch weniger 

beachtete Begleitsymptome wie 
starke Reizoffenheit, Vermei-
dungsverhalten, Selbstabwertung, 
Depressionen oder Suchterkrank-
ungen hinzu. 
Dabei werden die Stärken, die 
viele „ADHSler“ auszeichnet, 
eher selten beachtet: Hierzu zäh-
len etwa Kreativität, Sensibilität 
und eine große Begeisterungs-
fähigkeit. Der Referent möchte 
in dieser Veranstaltung über alle 
Facetten von ADHS im Erwach-
senenalter informieren sowie die 
Diagnose- und Behandlungsmög-
lichkeiten aufzeigen. Sehr gerne 
beantwortet PD Dr. Scherk dabei 
Ihre individuellen Fragen zum 
Thema.� (PM)

Anmeldung & Information
Tel.: 06103 / 912 40 05
c.rechel@asklepios.com
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allem um etwa 40 Prozent klimafreundlicher in ihrer Wir-
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Für die E-Mobilität, einen wesentlichen Bau-
stein der sogenannten Energiewende, gab es 
nach dem abrupten Wegfall der staatlichen 
Förderung zuletzt eine schlechte Nachricht. 
Zudem ziehen einer aktuellen Umfrage zu-
folge derzeit nur 17 Prozent der Menschen 
in Deutschland beim nächsten Autokauf 
einen Stromer in Betracht. Skepsis herrscht 
vor allem im Hinblick auf die Reichweite der 
E-Autos, den Ausbau der Ladeinfrastruktur 
und bei der Frage, ob E-Autos tatsächlich 
umweltfreundlicher sind als Verbrenner. 
Halten die Zweifel einer Überprüfung stand? 
Hier ein aktueller Faktencheck:

Reichweiten sind  
deutlich gestiegen

 Wie positiv sich die Reichweiten von Elek-
troautos in den letzten Jahren entwickelt 
haben, zeigt der ADAC Ecotest: Im Jahr 
2010 wurde über alle E-Fahrzeuge hinweg 
eine Durchschnittsreichweite von wenig all-
tagstauglichen 123 Kilometern festgestellt 
– 2023 betrug sie bereits 393 Kilometer. 
„E-Autos können zunehmend größere Reich-
weiten bewältigen, ohne zwischendurch ge-
laden werden zu müssen“, teilt Ata Mohajer 
vom Ökostromanbieter LichtBlick mit. „Dass 
sie sich nicht für längere Fahrten und Ur-
laubsreisen eignen, ist daher unzutreffend.“

E-Autos in jeder Hinsicht umwelt-
freundlicher als Verbrenner

In einer aktuellen Studie des Umweltbun-
desamtes (UBA) wurden die Umwelt- und 

Klimawirkungen von Pkw und Nutzfahrzeu-
gen mit konventionellen und alternativen 
Antrieben detailliert untersucht und an-
hand des gesamten Fahrzeuglebenszyklus 
- also auch bei Herstellung und Entsorgung 
- verglichen. Das Ergebnis: Im Jahr 2020 
zugelassene E-Fahrzeuge sind um etwa 40 
Prozent klimafreundlicher in ihrer Wirkung 
als Pkw mit Benzinmotor. Bei einem ra-
schen Ausbau der erneuerbaren Energieer-
zeugung steigt dieser Klimavorteil bis 2030 
auf 55 Prozent. „Besitzerinnen und Besitzer 
von E-Autos können die Umweltfreundlich-
keit weiter steigern, indem sie beim Aufla-
den auf reinen Ökostrom setzen“, erklärt 
Mohajer.

Ladeinfrastruktur: Ausbau  
schreitet weiter voran

Auch das Angebot öffentlich zugänglicher 
Ladesäulen ist gewachsen. In 2023 wur-
den nach Angaben der Bundesnetzagentur 
rund 35.000 neue öffentliche Ladepunkte 
errichtet, ein Plus von 40 Prozent auf nun-
mehr 123.000 öffentliche Ladepunkte. Bis 
2030 sollen rund eine Million Ladepunk-
te öffentlich zugänglich sein. Dabei helfen 
soll auch eine EU-Vorgabe – diese sieht 
vor, dass bis 2026 alle 60 Kilometer ent-
lang der Hauptverkehrsstraßen öffentliche 
Ladesäulen errichtet werden müssen. „Da-
mit wird europaweit ein flächendeckendes 
Angebot für Besitzerinnen und Besitzer 
von E-Autos geschaffen“, so Mohajer.
� DJD.

E-Autos
Reichweite, Ladeinfrastruktur und  

Umweltfreundlichkeit im Faktencheck

G
m
b
H

Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Nicht die Größten... aber:

Riesig im
Service!

Nicht die Größten... aber:

Riesig im
Service!
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Ihr Opel Service-Partner

Wilhelm-Leuschner-Str. 5
64579 Gernsheim
Telefon 0 62 58 / 33 88 Opel. Frisches Denken für bessere Autos

Zubehör + Design · Werkstatt- + Reifen-Service · Unfallwagen-Reparaturen 
Klima-Anlagen-Service · Navigationssystem-Einbau · Leihwagen

AKTIONEN:
Jetzt! Gesundes Klima im Auto 
Klima-Anlagen-Desinfizierung
Mobilservice
Sicherheitscheck mit Garantie
Lichttest
Urlaubscheck

Nächster Fahrspass-Termin
27. November 2024

Ein aktueller Faktencheck belegt: Die Zweifel an der Reich-
weite und Umweltfreundlichkeit von E-Autos sowie an der 
Ladeinfrastruktur sind nicht berechtigt.

Foto: DJD/LichtBlick/Getty Images/24K-Production
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Autohaus Mustermann
Musterstraße 123 • 45678 Musterhausen
Tel.: 01 23 45/67 89 00
www.autohausmustermann.de 

Nissan Qashqai Acenta 1.5 VC-T e-POWER 140 kW (190 PS), 
4x2, Benziner: Energieverbrauch kombiniert: 5,1-5,2 (l/100 
km); CO₂-Emissionen kombiniert: 116 (g/km); CO₂-Klasse: D.
¹„sorgenfrei leasen“ Komplettangebot: Fahrzeugpreis inkl. 
Nissan CARE for you - Sorglospaket**: € 37.175,–, zzgl. € 890,– 
Überführungskosten. Leasingsonderzahlung € 5.850,–, Laufzeit 
48 Monate, 48 Monate à € 239,– inkl. darin enthaltener monat-
licher Versicherungsprämie Restratenversicherung* i. H. v. € 13,–, 
40.000 km Gesamtlaufleistung, Sollzinssatz gebunden 0%, Ge-
samtbetrag inkl. Überführungskosten € 12.362,–, Gesamtbetrag 
inkl. Leasingsonderzahlung und Überführungskosten € 18.212,–. 
Ein Angebot von Nissan Financial Services, Geschäftsbereich der 
RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 
41468 Neuss. Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kauf-
verträge bis zum 14.10.24. *Die Restratenversicherung sichert für 
die Dauer des Leasingvertrags den Zahlungsausfall der Leasing-
raten in Folge von Arbeitsunfähigkeit und Tod ab. Versicherung 
über die RCI Versicherungs-Service GmbH, Jagenbergstr. 1, 41468 
Neuss. Versicherer: RCI Life Limited und RCI Insurance Limited, 
Level 3 Mercury Tower, The Exchange Financial & Business Cen-
tre, Elia Zammit Street, St. Julian's, STJ 3155, Malta. Es gelten die 
Kundeninformation und die Versicherungsbedingungen zum 
Restratenversicherungsschutz. **Inklusive Nissan CARE for you 
- Sorglospaket, im Gesamtwert von € 2.168,– gemäß den Bedin-
gungen der Verträge 48 Monate Nissan CARE Anschlussgaran-
tien (36 Monate Herstellergarantie + 12 Monate Anschlussgaran-
tie), 48 Monate Nissan CARE Mobilitätsgarantie und 48 Monate 
Nissan CARE Wartungslösungen der Nissan Deutschland GmbH, 
50389 Wesseling. Abb. zeigt Sonderausstattung.

0%1 Leasing – inkl. Garantie & Wartung*, **

Der neue Nissan Qashqai mit
                       Antrieb.

• 17"-Leichtmetallfelgen
• LED-Scheinwerfer
• Intelligenter Autonomer Not
  brems-Assistent vorne mit 
  Fußgänger- & Radfahrererken
  nung und Kreuzungs-AssistentJetzt sorgenfrei leasen 

ab € 239,– mtl.¹

Nissan Qashqai 
Acenta

1.5 VC-T e-POWER 4x2, 
140 kW (190 PS), Benziner

Im Winter auch bei Minusgraden in ein 
angenehm vorgewärmtes Auto steigen 
– dieser Luxus war früher Fahrerinnen 
und Fahrern von Autos mit Standhei-
zung vorbehalten und mit entspre-
chenden Abgasen verbunden. Für viele 
E-Autofahrer dagegen gehört ein emis-
sionsfrei vorgeheiztes Fahrzeug heu-
te zum Alltag in der kalten Jahreszeit. 
„Idealerweise ist das E-Auto während 
des Vorwärmens über die Wallbox 
noch mit dem Stromnetz verbunden, 
so geht der Komfort nicht auf Kosten 
der Reichweite“, erklärt Tobias Oudnia, 
bei E.ON Deutschland verantwort-
lich für Elektromobilitätslösungen für 
Privatkunden. Denn bei E-Autos sinkt 
die Reichweite bei frosti gen Tempera-
turen. Ein Grund dafür ist die Funkti -
onsweise der Lithium-Ionen-Batt erien, 
deren Idealtemperatur zwischen 15 
und 25 Grad liegt. Ein weiterer Grund 
sind zusätzliche Verbräuche wie die 
Innenraumheizung. Reichweitenangst 
ist dennoch unbegründet: Energie-
speicher für den elektrischen Antrieb 
werden immer leistungsfähiger, zudem 
wächst die Ladeinfrastruktur weiter, 
sodass sich auch längere Distanzen si-
cher zurücklegen lassen.

Vorheizen und 
im Eco-Modus fahren

Im Idealfall wird das Elektroauto im Win-
ter in der Garage geparkt: Das schützt 
vor strengem Frost und somit vor tem-
porären Leistungsabfällen der Batt erie. 
Bei winterlichen Temperaturen emp-
fi ehlt es sich außerdem, den Eco-Modus 

für hohe Effi  zienz und somit mehr Reich-
weite auszuwählen. Kurze Fahrten mit 
langen Standzeiten hingegen sind eher 
ungünsti g. Für ein eff ekti ves Schnell-
laden ist die Akkutemperatur ein wich-
ti ger Faktor, daher gilt: lieber nach der 
Fahrt als vor der Fahrt laden. Immer 
mehr Fahrzeuge bieten außerdem die 
Opti on, den Akku für eine opti male 
Ladeleistung vor geplanten Schnellla-
destopps gezielt vorzuwärmen. Frische 
Energie auf längeren Strecken gibt es fl ä-
chendeckend an immer mehr Orten. So 
lassen sich etwa mit E.ON Drive Com-
fort über 350.000 Ladepunkte in elf eu-
ropäischen Ländern nutzen, um auch im 
Winter sicher ans Ziel zu kommen. Die 
Übersicht und die Empfehlungen in der 
dazugehörigen App führen zur nächsten 
geeigneten Ladestati on.

E-Mobilität birgt 
großes Sparpotenzial

„Einfach und sicher laden funkti oniert 
zu Hause fast immer am besten über 
die eigene Wallbox. Fließt dabei Öko-
strom in die Batt erie, im Idealfall aus 
der eigenen Photovoltaikanlage, sind 
Elektroautos zudem lokal emissionsfrei 
unterwegs“, unterstreicht Tobias Oud-
nia. Wie wichti g die Elektromobilität 
auf dem Weg zur Klimaneutralität ist, 
machen etwa die Berechnungen des 
E.ON Zukunft sindex deutlich: Würden 
alle Fahrer von Verbrenner-Autos in 
Deutschland auf Elektrofahrzeuge um-
steigen, ließen sich langfristi g rund 69 
Millionen Tonnen Kohlendioxid jährlich 
einsparen. DJD.

Weiter kommen 
bei jedem Wett er

So verlängert sich die Reichweite des E-Autos 
bei kühlen Temperaturen

Die Akkus von Elektroautos mögen Kälte nicht. Doch 
mit den richti gen Tipps zum Laden und Fahren lässt 
sich die Reichweite auch bei frosti gen Temperaturen 
verlängern. Foto: DJD/E.ON/PantherMedia/halfpoint
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Parkplatzmangel, Staus, Fitness und die Ver-
antwortung für unser Klima: Es gibt eine Reihe 
guter Gründe, das Auto öft er mal stehen zu 
lassen und auf ein E-Bike umzusteigen. Doch 
welches Rad ist das richti ge für die persönli-
chen Bedürfnisse? Ein Blick auf die aktuellen 
Stati sti ken legt nahe, dass die meisten Fahr-
ten mit dem Bike typische Alltagsbewegun-
gen sind. Laut den Marktdaten des Zweirad-
Industrie-Verbands ZIV aus 2023 kommen 
Fahrräder für die urbane Nutzung über alle 
Modellgruppen hinweg auf einen Marktanteil 
von 86,5 Prozent. Was aber muss ein E-Bike 
können, das opti mal geeignet ist für die Pen-

delfahrt zur Arbeit, für schnelle Besorgungen, 
die Fahrt ins Kino, eine kleine Feierabend- 
oder Wochenendtour?

Minimalisti sches Design, maximale 
Zuverlässigkeit

 Ein Rad zur vielseiti gen Nutzung soll vor allem 
zuverlässig und leichtgewichti g sein. Für die 
Fortbewegung in der Stadt legen viele Inter-
essenten zudem Wert auf ein schickes Design 
- beim Treff en mit Freunden vor dem Eiscafé 
oder dem Kino will man schließlich eine gute 
Figur abgeben. Moderne Alltagsräder etwa 
von Mougg Bikes sind auf diesen Bedarf ab-
gesti mmt. Der Verzicht auf Kett enschaltun-
gen und Dämpfer, die nur bei langen Touren 
in rauem Gelände wirklich gebraucht werden, 

spart Gewicht, zudem benöti gen weniger Kom-
ponenten weniger Wartung und geben dem 
Bike ein reduziert-elegantes Erscheinungsbild. 
Dazu passt ein Riemenantrieb, der nochmals 
besser aussieht als eine Kett e und zudem kom-
plett  wartungsfrei ist. Den puristi schen Look 
runden fast unsichtbar im Rahmen sitzende, 
entnehmbare Akkus sowie dezent integrier-
te LED-Leuchten vorn und hinten ab. Unter 
www.mougg.bike gibt es mehr Infos und eine 
Modellauswahl in trendigen Farben. Ein Ge-
wicht von weniger als 20 Kilogramm steht für 
leichtes Handling - so kann das Bike problem-
los in den dritt en Stock mitgenommen werden, 
statt  es unbeaufsichti gt auf der Straße oder im 
Hof abzustellen. Ein perfekt auf Alltagsfahrten 
abgesti mmtes E-Bike muss kein Vermögen kos-
ten - preislich wird man bereits bei unter 2.000 
Euro fündig, ohne Abstriche bei der Qualität zu 
machen.

Mit Zusatzausstatt ung 
zum perfekten Alltagsbegleiter

Die Fahrradausstatt ung kann dann noch den 
persönlichen Vorlieben und der geplanten 
Nutzung angepasst werden. Wem ein Fahrra-
drucksack fürs kleine Mitnahmegepäck reicht, 
der kann das Bike pur fahren. Wird das Rad 
für Besorgungen eingesetzt oder ist man öf-
ter bei Regen unterwegs, können zusätzlich 
leichtgewichti ge Schutzbleche aus Kunststoff , 
ein Gepäckträger oder schicke Gepäcktaschen 
monti ert werden. Jetzt fehlt nur noch der pas-
sende Helm, der nicht für die Tour de France 
sein muss, sondern denn coolen City-Auft ritt  
abrundet. DJD

Schick und nachhalti g durch die City
Mit Zuverlässigkeit und Design punktet das E-Bike im Alltag

Die meisten Fahrten mit dem E-Bike werden im 
City-Alltag unternommen, zum Beispiel auf dem 
Weg zur Arbeit, für Einkäufe und Besorgungen 
oder kleine Touren. Foto: DJD/mougg.bike

DURCHGÄNGIG GEÖFFNET!
Montag - Freitag: 9:00 bis 18:00 Uhr
Samstag: 9:00 bis 12:00 Uhr

Pkw   ·   Lkw   ·   Busse   ·   Motorräder   ·  Anhänger

SCHADENGUTACHTEN

info@ifzu.de  ·  www.ifzu.de

St.-Florian-Straße 4  ·  64521 Groß-Gerau  ·         06152 8066438

www.pruefstelle-gg.de

AUTOGLAS SCHULLER 
IN GROSS-GERAU

TEL.: 06152 866 77
Whatsapp:  0157 70 57 49 93

 ; Windschutzscheiben-Soforteinbau
 ; Seitenscheiben, Heckscheiben
 ; Steinschlagreparaturen
 ; Scheibentönungen & Glaszuschnitte

Austausch von Windschutzscheiben, für alle Marken und  
Modelle inkl. Neukalibrierung der Kamera für Fahrerassistenz-

systeme und Radar durch unser geschultes Fachpersonal.

Hans-Böckler-Straße 6
D-64521 Groß-Gerau

Wir wechseln Scheiben an nahezu allen PKWs, Bussen, LKWs, Sportwagen, 
Sonderfahrzeugen, Wohnmobilen und auch an allen E-Autos!!! 

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Ein kurzer Weg 
zum guten Service! 

Ihr Renaultpartner 
vor Ort

Müllberge verhindern!
Tel. 07732 9995-0 
l.duh.de/foerdern
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Die Zahl der zugelassenen An-
hänger steigt in Deutschland 
kontinuierlich, mittlerweile sind 
8,4 Millionen Hänger registriert 
– davon 756.000 Wohnwagen. 
Das Fahren mit Anhänger stellt 
vor allem für ungeübte Fahrer 
eine Herausforderung dar. Ein 
Gespann reagiert empfindlicher 
auf Seitenwind und Spurwechsel 
als ein einzelnes Fahrzeug, was 
häufig zu gefährlichem Aufschau-
keln führen kann. Der ADAC hat 
im Testzentrum Mobilität in Pen-
zing drei Stabilisierungssysteme 
für Anhänger getestet.

Reibbeläge im Kugelkopf der 
Deichsel, die das Schlingern teil-
weise unterdrücken, sind schon 
seit Jahrzehnten üblich. Bei neue-
ren Fahrzeugen verfügt auch das 
elektronische Stabilitätsprogramm 
(ESP) häufig über eine spezielle 
Anhängererkennung, was aller-
dings für den Verbraucher nicht 
immer deutlich ersichtlich ist.

Der ADAC fordert die Hersteller 
auf, die Gespann-Erkennung im 
Pkw serienmäßig zu verbauen – 
unabhängig davon, ob eine An-
hängerkupplung ab Werk verbaut 
ist oder nicht. Außerdem gibt es 

spezielle Antischlingersysteme, 
die in kritischen Situationen au-
tomatisch die Bremsen des An-
hängers aktivieren und damit die 
Fahrsicherheit erheblich erhöhen. 
Neben dem ESP haben die ADAC 
Experten drei Antischlingersys-
teme von AL-KO, BL-Trading und 
Knott getestet.

Die Tests haben gezeigt, dass 
bereits ein gutes Zugfahrzeug-
ESP ein Aufschaukeln rechtzeitig 
unterbinden kann. Die drei un-
tersuchten Antischlingersysteme 
heben das Sicherheitsniveau al-
lerdings noch einmal deutlich an. 
Alle drei Systeme konnten das ty-
pische Schlingern eines Anhängers 

wirksam verhindern. Den heraus-
fordernden Spurwechsel- bezie-
hungsweise Ausweichtest bestan-
den dagegen nicht alle Systeme.

Die grundsätzliche Funktions-
weise ist bei allen Systemen 
gleich: Das System erkennt die 
Anhängerbewegungen und betä-
tigt dessen Bremse, wenn es die 
Situation als kritisch einschätzt.

Testsieger ist das System ATC 
2.0 von AL-KO, das keinerlei 
Schwächen zeigt: Es ist sauber 
verarbeitet und regelt in allen 
Testszenarien zuverlässig. Auch 
das LEAS-System von BL-Trading 
konnte bei den Fahrversuchen 

überzeugen, hat aber qualitative 
Schwächen in der Verarbeitung. 
Das ETS Plus von Knott landet 
auf dem letzten Platz, weil es 
beim Ausweichtest zu spät ein-
gegriffen hat.

Wichtige Tipps für  
Verbraucher:

 Beim Kauf auf die Kompati-
bilität der Systeme achten: Das 
Knott-System passt zu Knott- 
und AL-KO-Achsen, das System 
von AL-KO wiederum passt nur 
an AL-KO-Achsen. LEAS von 
BL-Trading funktioniert mit allen 
Achsen.
 Fachgerechter Einbau: Der 
Einbau von Stabilisierungssyste-

men sollte nur dann selbst vor-
genommen werden, wenn aus-
reichende Kenntnisse über die 
Wirkungsweise einer Anhänger-
bremse vorhanden sind. Ansons-
ten sollte eine Fachwerkstatt be-
auftragt werden.
 Positionierung der LEDs: Die 
Status-LEDs von Knott und AL-
KO sollten an der Vorderseite 
des Caravans angebracht wer-
den, damit sie im Rückspiegel des 
Zugfahrzeugs sichtbar sind.
 Korrekte Beladung und Ge-
wichtsverteilung: Der Anhänger 
sollte so beladen werden, dass 
die Stabilität bringende Stützlast 
möglichst exakt am erlaubten 
Maximum liegt. Selbst das bes-
te System kann eine zu geringe 
Stützlast nicht ausgleichen.
 Geschwindigkeit reduzieren: 
Gerät ein Anhänger ins Schlin-
gern, sollte das Lenkrad ruhig ge-
halten und behutsam gebremst 
werden. Besondere Vorsicht ist 
beim Überholen von Lkw, auf 
Brücken und bei Wind geboten. 
Eine reduzierte Geschwindigkeit 
hilft, die Schleudergefahr zu mi-
nimieren.
Weitere Informationen zur 
Stützlast finden Sie auf adac.de
� ADAC Presse

ADAC testet Stabilisierungssysteme für Anhänger ©ADAC/Ralph Wagner

Fahren mit Anhänger: ESP und Antischlinger- 
systeme erhöhen Sicherheit deutlich

ADAC testet drei Modelle / Nicht alle Produkte überzeugen

Alle Jahre wieder… ärgern sich 
Autofahrer in der nasskalten Jah-
reszeit über beschlagene Schei-
ben. Der ADAC gibt Tipps, was 
dagegen hilft, und wie man dem 
Beschlagen vorbeugen kann.

Scheiben beschlagen, weil die 
feuchte, warme Luft am kalten 
Glas kondensiert. Dem wirkt man 
am besten mit Wärme entgegen. 
Autofahrerinnen und Autofahrer 
sollten also die Heizung einschal-
ten und das Gebläse auf die Schei-
be richten. Wichtig dabei: Viele 
Autos verfügen heute über eine 
Klimaautomatik. Hier muss die 
Temperatur nicht auf die höchste 
Stufe gedreht werden. Einerseits 

wird das Fahrzeug dadurch nicht 
schneller warm, andererseits ris-
kiert, wer das Auto maximal auf-
heizt, nach kurzer Zeit ins Schwit-
zen zu kommen. Häufig wird in 
der Folge dann die Heizung wie-
der komplett ausgestellt – und 
die Scheiben beschlagen erneut. 
Gerade während der Fahrt stellt 
das ein großes Sicherheitsrisiko 
dar. Bei Fahrzeugen mit manueller 
Temperatur-Regelung empfiehlt 
es sich dagegen, zu Beginn der 
Fahrt die volle Heizleistung zu ak-
tivieren und dann runterzuregeln.

Grundsätzlich rät der ADAC 
dazu, die Heizung und das Ge-
bläse im Winter immer bei mode-

rater Temperatur (circa 22 Grad 
Celsius) eingeschaltet zu lassen 
und zumindest einen Teil des 
Luftstroms stets auf die Front- 
und Seitenscheiben zu richten. 
Auch die Klimaanlage (wird in 
der Regel über die AC-Taste ak-
tiviert) sollte nicht in die Win-
terpause geschickt werden. Sie 
trägt dazu bei, die Luft zu ent-
feuchten und verhindert damit 
das Beschlagen.

Sind die Scheiben stark beschla-
gen, können sie auch mit einem 
sauberen Tuch oder Schwamm 
getrocknet werden. Wichtig ist, 
dass das nur im Stand geschieht 
und auf keinen Fall während 

der Fahrt. Generell müssen alle 
Scheiben beim Fahren freie Sicht 
bieten.

Weitere Tipps, um das 
Beschlagen zu vermeiden:
 Saubere Scheiben beschlagen 
weniger. Die Glasflächen sollten 
von innen regelmäßig mit Glas-
reiniger geputzt werden.
 Wenig Feuchtigkeit ins Auto 
bringen. Schnee sollte vor dem 
Einsteigen von Jacken und Schu-
hen geklopft werden, nasse Klei-
dung sollte nicht längere Zeit im 
Auto liegen bleiben.
 Dichtungen regelmäßig prü-
fen. Die Türdichtungen sollen 
Nässe aus dem Wageninneren 

fernhalten. Schon ein kleiner 
Defekt reicht, damit Feuchtigkeit 
eindringen kann. Dann hilft nur 
ein Austausch.
 Innenraumfilter wechseln. Ist 
der Innenraumfilter verstopft, 
verringert er die Luftzirkulation 
im Auto. Dadurch sammelt sich 
langfristig auch mehr Feuchtig-
keit im Inneren.
 Auf Scheibenheizung achten. 
Verschiedene Autos verfügen 
über eine Frontscheibenheizung, 
die es seit einigen Jahren auch 
ohne sichtbare Drähte in der 
Windschutzscheibe gibt. Wer 
einen Fahrzeugkauf plant, sollte 
das im Hinterkopf behalten und 
darauf achten.� ADAC Presse

Tipps gegen beschlagene Scheiben
Klimaanlage sollte eingeschaltet bleiben / So vermeiden Sie Feuchtigkeit im Auto
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Wer hat das nicht schon einmal selber 
erlebt. Auf nasser Straße bricht plötzlich 
der Wagen aus. Schrecksekunden sind 
dann angesagt und fast jeder weiß, dass 
er diesen „Höllenritt “, der leicht zu Un-
fällen führen kann, den nicht mehr ver-
kehrsgerechten Reifen an seinem Fahr-
zeug zu verdanken hat.

Das muss nicht sein und die schlechte 
Bereifung auf höhere Kosten zu schie-

ben wäre leichtsinnig. Außerdem, so 
der Automobilclub von Deutschland 
e. V. (AvD), riskiert jeder mit einer nicht 
den Straßenverhältnissen angepassten 
Bereifung ein saft iges Bußgeld. Wer mit 
Profi lti efen unter drei bis vier Millime-
tern fährt, sollte an einen Reifenwechsel 
denken, denn mit diesen Werten nimmt 
die Griffi  gkeit und damit die Fahrsicher-
heit spürbar ab, rät der AvD.

spp-o

Die Zeit ist reif 
für einen Reifenwechsel

Reifenwechsel muss sein. 
Foto: tkyszk/stock.adobe.com/Autodoc/akz-o

Zu verkaufen!

Gut erhaltene Vespa Piaggio ET4
125 ccm, Baujahr 2002, Automati k, 23.188 km, seit Juli 2023 keinen 

TÜV. Zusätzliche Ausstatt ung: Windschutzscheibe und rotes Topcase.

Preis 1.400,– €
Anfrage  10000 an UDVM, Marktplatz 3, 64283 Darmstadt
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Das KFZ-Handwerk im Kreis Groß-Gerau boomt. 
Die Autohäuser und Werkstätten der Region 
sind gefragt wie nie, denn Mobilität ist heute un-
verzichtbar. Doch während die Auftragsbücher 
voll sind, fehlt es an qualifizierten Fachkräften. 
Besonders KFZ-Mechatroniker, KFZ-Servicebe-
rater, KFZ-Lageristen, KFZ-Serviceassistenten 
und KFZ-Disponenten werden dringend gesucht. 
Wer eine spannende, zukunftssichere Karriere 
sucht, für den bietet sich hier eine große Chance.

Gerhard Arscholl, stellvertretender Obermeister 
der KFZ-Innung Groß-Gerau, betont, wie groß 
der Bedarf an gut ausgebildeten Kräften in der 
Region ist: „Wir suchen händeringend Fachkräf-
te, die bereits eine Ausbildung im KFZ-Bereich 
haben. Die Nachfrage nach qualifiziertem Perso-
nal ist riesig, und wir bieten attraktive Arbeits-
plätze, die nicht nur krisensicher sind, sondern 
auch eine solide berufliche Perspektive bieten.“

Attraktive Karrierechancen  
im KFZ-Handwerk

Das KFZ-Handwerk bietet vielseitige und an-
spruchsvolle Berufe, die weit über das Schrau-
ben an Autos hinausgehen. Gerade Berufe wie 
der KFZ-Mechatroniker, der als Herzstück jeder 
Werkstatt gilt, sind heute gefragter denn je. Die 
Technik in modernen Fahrzeugen entwickelt 

sich rasant weiter – von Elektromobilität bis zu 
vernetzten Fahrzeugsystemen. Wer eine Aus-
bildung als Mechatroniker abgeschlossen hat, 
arbeitet nicht nur an Motoren und Getrieben, 
sondern setzt sich mit hochmodernen Techno-
logien auseinander.

Ähnlich wichtig sind KFZ-Serviceberater, die als 
Schnittstelle zwischen Werkstatt und Kunde eine 
Schlüsselrolle einnehmen. Sie sorgen dafür, dass 
die Kunden bestens beraten werden und ihre 
Fahrzeuge in guten Händen wissen. Dabei gehört 
auch das Verständnis für Kundenbedürfnisse und 
technische Zusammenhänge zu ihren Aufgaben.

Auch Berufe wie KFZ-Lagerist, KFZ-Serviceas-
sistenz und KFZ-Disponent spielen eine wichtige 
Rolle in den Betrieben. Lageristen sorgen dafür, 
dass alle notwendigen Ersatzteile verfügbar sind, 
während Serviceassistenten die Abläufe in der 
Werkstatt koordinieren und den Kundenkontakt 
pflegen. Disponenten übernehmen die Organi-
sation und Planung des Werkstattbetriebs, was 
vor allem in großen Betrieben eine essenzielle 
Funktion ist.

Sicherheit und Perspektive
Das KFZ-Handwerk bietet nicht nur abwechs-
lungsreiche Aufgaben, sondern auch eine stabile 

berufliche Zukunft. Fahrzeuge werden immer 
gebraucht, unabhängig von der wirtschaftli-

chen Lage. Gerade in Krisenzeiten ist das KFZ-
Gewerbe eine krisensichere Branche, die be-
ständig wächst. Die fortschreitende technische 
Entwicklung sorgt zudem für eine stetige Wei-
terqualifizierung und neue Möglichkeiten. Wer 
also gerne mit modernen Technologien arbeitet, 
ist im KFZ-Bereich genau richtig.

Auch die Verdienstmöglichkeiten sind attrak-
tiv. Fachkräfte im KFZ-Handwerk können sich 
auf ein gutes Einkommen verlassen, das mit 
wachsender Erfahrung und Qualifikation wei-
ter steigt. „Ein Beruf im KFZ-Gewerbe ist nicht 
nur spannend, sondern auch lukrativ. Wir bieten 
sichere Arbeitsplätze mit guter Bezahlung und 
vielen Aufstiegsmöglichkeiten“, erklärt Gerhard 
Arscholl. 

Jetzt bewerben!
Wer Interesse an einer abwechslungsreichen 
und zukunftssicheren Tätigkeit im KFZ-Bereich 
hat, sollte die Chance nutzen und sich bei der 
KFZ-Innung Groß-Gerau melden. Gesucht wer-
den qualifizierte Fachkräfte in den Bereichen 
Mechatronik, Serviceberatung, Lagerverwaltung 
und Disposition. Die Betriebe der Region bieten 
attraktive Arbeitsplätze mit vielen Entwicklungs-
möglichkeiten und einem familiären Betriebskli-
ma.� as

Fachkräfte gesucht
Attraktive Chancen im KFZ-Handwerk

Interessenten können sich unter der E-Mail-Adresse ,handwerk@kh-gg.de‘ bewerben.  
Nutzen Sie die Gelegenheit und starten Sie eine erfolgreiche Karriere im KFZ-Handwerk!

Qualifizierte Fachkräfte werden dringend gesucht.� Foto: Pixabay
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BISCHOFSHEIM

M+I AstheimerGbR
Kfz-Meisterbetrieb
Darmstädter Straße 10
Telefon 06144/6167

Tumello
Michele u. Giuseppe
In der Tagweide 14
06134/62434

BÜTTELBORN

Autohaus Gissler AHG
Kfz-Meisterbetrieb
Hauptstraße 76
Telefon 06152/86533

Robert Kunzmann 
GmbH & Co. KG  
Robert-Bosch-Straße 2 
Telefon 06152/80122100

Auto Petry
Kfz-Meisterbetrieb
Hessenring 16b
Telefon 06152/176000

Wrazidlo, Karl-Heinz
Kraft fahrzeugtechniker-
meister
Opelring 3
Telefon 06152 9871100

die autowerkstatt 
Leo Wedel – Kfz-Meister
Stauff enbergstraße 28
Telefon 06152/7127204

Thorsten & Vera Kreis GbR
Auf dem Zehnthöbl 18a
Telefon 06152/808 722

DARMSTADT

Ulrich Diehl Verlag und 
Medienservice GmbH
Gastmitglied
Marktplatz 3

GERNSHEIM

Autohaus Gernsheim BkM 
GmbH
Hyundai-Vertragshändler
Robert-Bunsen-Str. 33
Telefon 06258/52595

Autohaus Schließer GmbH
Opel-Service-Partner
Wilhelm-Leuschner-Str. 5
Telefon 06258/3388

Boote Fischer GmbH
Im Hainsbusch 6
Telefon 06258/2428

Meinhardt Städtereinigung 
GmbH & Co. KG
Robert-Bunsen-Str. 67
Telefon 06258/9334-36

GINSHEIM-
GUSTAVSBURG

Kai Jugenheimer
Kfz-Meisterbetrieb
Rheinstraße 46
Telefon 06134/2454

KSM | Kfz-Service 
am Mainspitz-Dreieck
Am Flurgraben 27-31
Telefon 06134/757373

Fati h Hazer
Kolpingstraße 15
Telefon 06134/280750

Truck Service Bobak GmbH
Am Flurgraben 35-37
Telefon 06134/557600

Baumann KfZ Werkstatt  UG
Hafenstraße 11 
Telefon 06134/53055 
mobil 01633543730
Frei Automobile GmbH
Mierendorff straße 17-19
Telefon 06134/584420

Christel Huber
Rheinstraße 79
Telefon 06134/2390

Kemal Kfz-Handel und 
Reparatur GmbH  
Steinhaag 5
Telefon 06134/757603

GROSS-GERAU
Autohaus Alfano – 
Fiat Händler
Service-Partner: 
Alfa-Romeo, Lancia, 
Fiat-Professionel, Abarth 
Nordendstraße 1b
Telefon 06152/4216

Autohaus Arscholl 
GmbH & Co. KG
Nissan-/Peugeot-/Hyundai-
Vertragspartner
Reparatur aller Marken
Citroën-Service
Hauptstraße 34
Telefon 06152/1725150

Autohaus Lämmermann 
GmbH
VW-Vertragshändler
Mainzer Straße 72
Telefon 06152/93180

Christoph Gescheidle 
GmbH
Renault-Vertragswerkstatt 
Odenwaldstraße 15
Telefon 06152/54948

Autohaus März GmbH
Opel-Vertrragspartner
Gernsheimer Straße 58
Telefon 06152/9800-0

Ado Omerovic
Kfz-Reparaturen
Schützenstraße 19
Telefon 06152/9555461

Steitz GmbH
Bosch-Dienst, 
Kfz-Meisterbetrieb
St.-Florian-Straße 6
Telefon 06152/39035

Autohaus Olgun UG
Odenwaldstraße 5
Telefon 06152/58060
Seibert, Horst-Reiner
Neuweg 18
Telefon 06152/55036

Goles-Auto-Service e.K.
Frankfurter Str. 51
Telefon 06152/712515

Horst-Reiner Seibert
Neuweg 18
Telefon 06152/55036

KELSTERBACH
Metzelder easy drive GmbH
Ford-/Opel-Service Partner
Im Taubengrund 7
Telefon 06107/988780

Autodienst Sachse GmbH
Loirestraße 10
Telefon 06107/900960

MÖRFELDEN-WALLDORF
AH Becker GmbH
Gerauer Straße 6-8
Telefon 06105/22218

Auto Knerr GmbH
Nissan-Vertragspartner
Dieselstraße 7
Telefon 06105/25883

Gott a Automobile 
GmbH & Co. KG
VW-Vertragshändler
Frankfurter Landtstr. 4-6
Telefon 06105/96120

Armin Muck – 
Die Autowerkstatt 
Kfz-Meisterbetrieb
Frankfurter Landstr. 8
Telefon 06105/7029900

Michael Henning, 
Marco Friede, Eugen Barbie
Nordendstraße 10
Telefon 06105/3053033

Bernhard Bender
Kfz-Meisterbetrieb
Am Berg 5
Telefon 06105/6191

Carmine Musciagna e.K
Dieselstraße 5
Telefon 06105/978970

Truck-Service Batan OHG
Starkenburgstr. 16 
Telefon 06105/306176

NAUHEIM
Auto Galaxy GmbH
Meisterbetrieb
Stockheimer Weg 1
Telefon 06152/52741

BusWorld Internat. GmbH
Kfz-Mechanikerbetrieb
Industriestraße 21
Telefon 06152/976900

Arslanalp, Mustafa
Im Rod 17 - 19
Telefon 06152/710387

RAUNHEIM
Autohaus am Main FH GmbH
Kia-Vertragshändler
Anton-Flett ner-Straße 12
Telefon 06142/94690

Autohaus Hempel GmbH
Die Markenwerkstatt 
Karlstraße 16
Telefon 06142/44041

Autohaus D. Bergmann
Kfz-Meisterbetrieb
Industriestraße 8
Telefon 06142/926063

Aydin Dostlar
Kraft fahrzeug-
technikerbetrieb
Anton-Flett ner-Straße 16
Telefon 06142/45904

Klaus-Dieter Schwarz
Autoreparaturen
Liebfrauenstraße 39
Telefon 06142/45644

RIEDSTADT-CRUMSTADT

Müller-Riedstadt
Omnibusbetrieb
Industriestraße 2
Telefon 06158/18850

RIEDSTADT-ERFELDEN

HFT GmbH
Stahlbaustraße 60
Telefon 06158/1005

RIEDSTADT-GODDELAU

Auto Bütt ner & Rade GmbH
Meisterwerkstatt 
Alle Fahrzeutypen
Im Entenbad 3
Telefon 06158/184639

CarTronic – Brandt
Kfz-Meisterbetrieb
Römerstraße 20
Telefon 06158/915896

RIEDSTADT-LEEHEIM

Jürgen Wilhelm und 
Oliver Thiel
Autoservice
Hauptstraße 52
Telefon 06158/71690

Peter Wendel
Landmaschinen-
mechanikermeister
Bergfeldstraße 57-59
Telefon 06158/73920

RIEDSTADT-
WOLFSKEHLEN

Autohaus Iser GmbH
Kia-Vertragshändler
Griesheimer Straße 33
Telefon 06158/822 45-0

Alexander Danilovs
Kfz-Meisterbetrieb
Gernsheimer Straße 27
Telefon 06158/72215

Paul Prigionieri, Robert 
und Domenico Sanfelice
Konrad-Zuse-Straße 3a
Telefon 06158/8781981

RÜSSELSHEIM

AH Friedrich + Schäfer 
GmbH
Vertragshändler: Toyota, 
Opel, Citroën
Eisenstraße 42
Telefon 06142/81040

AH Karl + Co. 
GmbH & Co. KG
Vertragshändler: BMW
Stahlstraße 22
Telefon 06142/83500

Müslüm Aydin
Kraft fahrzeug-
mechanikerbetrieb
Lennbachstraße 55
Telefon 06142/51888

Autohaus Inoglu GmbH
Meisterbetrieb
Eisenstraße 58a
Telefon 06142/55062-0

Autozentrum Goeres
Hyundai-Vertragshändler
Eisenstraße 12
Telefon 06142/408350

AMR Kfz-Handel GmbH
An der L3482/Ecke K 159
Telefon 06142/72493

Akbar Saifi 
Robert-Bunsen-Str. 71
Telefon 06142/2206494

Auto Müller GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Stahlstraße 49
Telefon 06142/81377

AH Wolfgang Hildenbrandt 
GmbH & Co. KG
Ford-Händler
Stahlstraße 31
Telefon 06142/61024

Auto Jacob GmbH
Opel-Vertragshändler
Darmstädter Straße 83
Telefon 06142/6090

EUROMASTER GmbH
Autoservice
Am Keglerheim 13
Telefon 06142/17250

Charles Schadt
Kfz-Werkstatt 
Apfelbachstraße 10
Telefon 06142/34449

Oldti merwerkstatt , 
Peter Eberhard
Hans-Sachs-Straße 35
Telefon 06142/57415

B&C Autogalerie GbR
Stahlstraße 27
Telefon 06142/13848

Städteservice
Raunheim/
Rüsselsheim AöR
Johann-Sebasti an-Bach-
Str. 52
Telefon 06142/832800

AF Car Center
GmbH & Co. KG
Stahlstraße 45
Telefon 06142/1750030

Stefan Michel & 
Heiko Poth 
Alzeyer Straße 1
Telefon 06142 8333363

Stadtwerke 
Rüsselsheim GmbH
Walter-Flex-Str. 74
Telefon 06142/500-0

Autohaus Dura
Alexander-Fleming-Ring 15
Telefon 06142/9612101

Günter Lotz 
Eisenstraße 29 
Telefon 06142/82133

Yildiz Altun
Wormser Straße 8a
Telefon 06142/7988890

STOCKSTADT

Michael Beck
Kfz-Meisterbetrieb
Odenwaldring 2
Telefon 06158/8220404

Autohaus Ganß 
Service GmbH
Ford-Händler
Oberstraße 39
Telefon 06158/83207

E5 Autohaus Gernsheim 
Odabas, Selim
Sangenweg 5
Telefon 06158/6091527

M. Richarz GmbH
Ott o-Hahn-Str. 23
Telefon 06158/83581

TREBUR

Grimm OHG
Karosserie-/Fahrzeugbau
Untergasse 43
Telefon 06147/91600

Auto Tiefel OHG
Opel-Service
Oderstraße 22
Telefon 06147/2534

Vatt er Kfz-Werkstatt 
Vordere Oderstraße 2
Telefon 06147/5797270

DIE BESTEN FÜR IHREN SERVICE. HIER SIND DIE PROFIS FÜR IHR AUTO!

DIE BESTEN FÜR IHREN SERVICE. HIER SIND DIE PROFIS FÜR IHR AUTO!
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Sicher unterwegs bei jeder Jahreszeit
Was Symbole und Zahlen auf Auf den Autoreifen bedeuten

Autoreifen sind das einzige 
Verbindungselement zwischen 
Ihrem Fahrzeug und der Stra-
ße – und genau deshalb ist es 
so wichtig, die richtige Wahl zu 
treffen und auf die Kennzeich-
nungen auf dem Reifen zu ach-
ten. Denn jedes noch so kleine 
Detail zählt, wenn es um die 
Sicherheit und die Fahrleistung 
geht. 

Ob Sommer-, Winter- oder All-
wetterreifen: Auf jedem Autorei-
fen sind eine Vielzahl von Buch-
staben und Zahlen zu finden, 
die Aufschluss über die Eigen-
schaften des Reifens geben. Eine 
Nichtbeachtung dieser Angaben 
kann ernsthafte Folgen haben 
– im schlimmsten Fall kann der 
Versicherungsschutz erlöschen, 
weil das Fahrzeug nicht mehr ver-
kehrssicher ist.

Schauen wir uns die wichtigsten 
Kennzeichen einmal genauer an: 
Die erste Zahl auf dem Reifen 
gibt die nominelle Reifenbreite 
in Millimetern an. Die tatsäch-
liche Breite kann jedoch leicht 
abweichen, da unterschiedliche 
Fertigungsverfahren oder Felgen-
breiten eine Rolle spielen.
Die zweite Zahl steht für die Höhe 
des Reifens, jedoch nicht als gan-
ze Zahl, sondern als Prozentwert. 
Sie beschreibt das Verhältnis der 
Reifenhöhe zur Reifenbreite.
Der dritte Buchstabe gibt die 
Bauweise an. Das häufige „R“ 
steht für Radialreifen, bei denen 
die Karkassfäden radial, also im 
rechten Winkel zur Fahrtrichtung 
verlaufen. Bei „D“ handelt es sich 
um Diagonalreifen. Reifen mit 

„ZR“ sind für Geschwindigkeiten 
über 240 km/h zugelassen.
Die nächste Zahl steht für den 
Felgendurchmesser, angegeben 
in Zoll.
An fünfter Stelle folgt der Trag-
fähigkeitsindex (Load-Index, LI). 
Dieser gibt an, welche Last der 
Reifen bei korrektem Reifendruck 
tragen kann.
Der abschließende Buchsta-
be gibt die zulässige Höchstge-
schwindigkeit an. So steht etwa 
„V“ für 240 km/h.
Zusätzlich findet sich gegenüber 
der Reifenbezeichnung die DOT-
Nummer, die das Herstellungsda-
tum angibt. Beispielsweise steht 

„DOT 2315“ für die Produktion in 
der 23. Kalenderwoche des Jahres 
2015. Reifen sollten spätestens 
nach zehn Jahren ersetzt werden, 
da das Gummi mit der Zeit spröde 
wird. Ab einem Alter von sechs 
Jahren sollten sie regelmäßig auf 
Alterungsrisse und Schäden über-
prüft werden.
Im Wesentlichen sind drei Reifen-
typen zu unterscheiden: Sommer-
reifen, Winterreifen und Allwet-
terreifen. Sommerreifen zeichnen 
sich gegenüber Winterreifen durch 
eine wesentlich härtere Gummi-
mischung und ein gröberes Profil 
ohne Lamellen aus. Zum einen ist 
die Beschaffenheit der Sommer-

pneus darauf ausgerichtet, hohen 
Temperaturen stand zuhalten. 
Zum anderen transportieren sie 
dank ihrer großen Flächen Wasser 
schnell ab. 
Wenn es um Winterreifen geht, 
gibt es klare gesetzliche Vorga-
ben. Bei Schnee, Eis oder Schnee-
matsch dürfen Sie nicht ohne 
Winterreifen unterwegs sein – es 
drohen nicht nur Bußgelder, son-
dern auch Punkte in Flensburg. 
Darüber hinaus besteht das Risiko 
einer Mithaftung bei Unfällen und 
Pannen sowie Leistungskürzungen 
durch die Versicherung. Seit dem 
1. Januar 2018 müssen neu herge-
stellte Winterreifen das sogenann-
te „Alpine“-Symbol tragen – das 
Bergpiktogramm mit der Schnee-
flocke. Dieses Symbol ist Pflicht 
und ersetzt das bisherige M+S-
Zeichen (Matsch und Schnee) das 
nur noch übergangsweise bis zum 
30. September 2024 gültig ist. 
Wenn Ihre Winterreifen bereits 
vor 2018 produziert wurden und 
das M+S-Zeichen tragen, erfüllen 
sie noch die Winterreifenpflicht, 
müssen aber perspektivisch aus-
getauscht werden.

Allwetterreifen können sowohl 
im Sommer als auch im Winter 
eingesetzt werden und bieten ei-
nen guten Kompromiss, vor allem 
in Regionen mit geringen Tem-
peraturunterschieden. Sie über-
zeugen mit hoher Griffigkeit und 
sicherem Fahrverhalten bei unter-
schiedlichen Wetterbedingungen. 
Allerdings sind sie bei extre-
men Verhältnissen, wie starkem 
Schneefall oder Hitze, nicht ganz 
so leistungsfähig wie spezialisier-
te Sommer- oder Winterreifen.

Welcher Reifen der richtige für 
Ihr Fahrzeug ist, hängt von vie-
len Faktoren ab – von der Art 
Ihres Fahrzeugs bis hin zu den 
klimatischen Bedingungen, in 
denen Sie unterwegs sind. Die 
Fachleute vom Autohaus Iser in 
Riedstadt  stehen Ihnen dabei 
kompetent zur Seite und beraten 
Sie umfassend. Vereinbaren Sie 
am besten gleich einen Termin 
für den Reifenwechsel und fah-
ren Sie sicher durch den Winter!

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

Auch per WhatsApp: 

0176  58 11 53 24
Besuchen Sie auch 
unsere Website

– Anzeige –

Fotos: Arthur Schönbein
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Sicher durch die dunkle Jahreszeit
Mit dem Herbst beginnt die so-
genannte dunkle Jahreszeit. Es 
wird früher dunkel, und die Tage 
sind kürzer als die Nächte. Der 
Wetterumschwung sorgt zudem 
oft für trübe Sichtverhältnisse, 
sei es durch Regen, Nebel oder 
Dämmerung. Gerade jetzt ist 
es besonders wichtig, dass die 
Scheinwerfer Ihres Fahrzeugs 
einwandfrei funktionieren. An-
dernfalls gefährden Sie nicht nur 
sich selbst, sondern auch andere 
Verkehrsteilnehmer.

Als Autofahrer sollten Sie regel-
mäßig überprüfen, ob Ihre Schein-
werfer das tun, wofür sie da sind: 
die Straße richtig ausleuchten 
und gleichzeitig Ihre Sichtbarkeit 
erhöhen. Neben der technischen 
Funktionalität spielt die korrekte 
Einstellung der Scheinwerfer eine 
entscheidende Rolle. Falsch ein-
gestellte Scheinwerfer können an-
dere Verkehrsteilnehmer blenden, 
was zu gefährlichen Situationen 
führen kann. Insbesondere das 
helle Licht von modernen LED- 
oder Xenon-Scheinwerfern wird 
oft als grell empfunden, obwohl 
die gleichen Grenzwerte für Blen-
dung gelten wie bei herkömmli-
chen Halogenscheinwerfern.
Der technologische Fortschritt hat 

die Scheinwerfertechnik in den 
letzten Jahren stark weiterentwi-
ckelt. Während viele Fahrzeuge 
noch mit Halogenscheinwerfern 
ausgestattet sind, setzen die 
meisten Modelle seit 2008 auf 
moderne LED-Lichtsysteme. Diese 
bieten eine deutlich bessere Aus-
leuchtung: Der Lichtkegel ist brei-
ter, länger und präziser. Aber auch 
die besten Scheinwerfer bringen 
nur dann die gewünschte Sicher-
heit, wenn sie richtig eingestellt 
sind.
Die Einstellung der Scheinwerfer 
gehört in die Hände von Fach-
werkstätten. Nur dort gibt es 
zertifizierte Lichteinstellplätze, 
an denen die Leuchtweite von 
Abblend- und Nebelscheinwer-
fern exakt justiert wird. Gerade 
bei modernen Fahrzeugen mit 
fortschrittlichen Lichtsystemen 
wie Xenon, LED oder Laser ist 

die Kalibrierung besonders auf-
wendig. Hier müssen Fachwerk-
stätten oft sogar Diagnosegeräte 
anschließen, um die Nullstellung 
der Leuchtweitenregulierung kor-
rekt einzustellen. Das ist komple-
xer und teurer als bei den tradi-
tionellen Halogenscheinwerfern. 
Nach einer Reparatur oder dem 
Austausch eines defekten Schein-
werfers erfolgt die Justierung 
ebenfalls fast ausschließlich über 
computergestützte Messtechnik.
Sie möchten sicher durch die 
dunkle Jahreszeit fahren? Dann 
vertrauen Sie auf die Experten 
vom Autohaus Iser in Riedstadt. 
Wir prüfen und justieren Ihre 
Fahrzeugbeleuchtung fachgerecht 
und sorgen dafür, dass Sie mit 
optimaler Sicht und größtmög-
licher Sicherheit unterwegs sind. 
Vereinbaren Sie noch heute einen 
Termin!

– Anzeige –Eine große Auswahl an Gebrauchtwagen warten auf Sie!

Wie viele Fehler findest Du?

Das Autohaus in Riedstadt präsentiert sich in neuem Design. Wie viele Fehler findest du? Foto: Arthur Schönbein

Autowitz
Lassen Sie den Zahnriemen 
unbedingt wechseln!

Ach, das geht noch ne Weile.

Dann nehmen Sie auf die 
nächste Fahrt einen Hund mit.

Warum?

Damit Sie nicht alleine heim-
laufen müssen!
Schicken Sie uns Ihren Lieblings-Autowitz 
an: info@udvm.de 
Betreff „Autowitz“

Lassen Sie den Zahnriemen 

Es wird Herbst
Jetzt zu erledigen:

1. Reifen: 
Sommerluft raus, Herbstluft rein! 

2. Kühler:  
Ausbauen, es wird von selbst kühler! 

3. Sonnenbrille:
 Wichtiger sind jetzt Handschuhe!  

4. Lüftungsschlitze:
 Laub entfernen, es gibt neues! 

5. Lichter:
 Wo war der Ein- und Ausschalter? 

6. Scheibenwischer: 
Im Herbst nicht nur Strafzettelhalter!  

7. Fußmatten:
 Sind mit Schneesymbol wintergeeignet? 

8. Türschloss:
 Enteiser im Handschuhfach sinnlos!  

9. Musik: 
Herbstballaden statt Sommerhits! 

10. Ernsthaft:
 Termin für Reifenwechsel vereinbaren 
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Tippen Sie mit den Lilien-Legenden Aytaç Sulu, Toni Sailer, Dominik 
Stroh-Engel und Peter Erbach vom Autohaus Iser Riedstadt die Spiele der 
hessischen Kultmannschaften SV Darmstadt 98 und Eintracht Frankfurt.

So tippen die Profis

Schalke 04  –  SV Darmstadt 98 2:2 1:1 2:1 1:2

Eintracht Frankfurt  –  Gladbach 1:0 3:1 1:1 2:1

SV Darmstadt 98  –  Magdeburg 1:0 1:1 2:1 2:2

Kiel  –  Eintracht Frankfurt 2:2 1:3 1:3 0:4

Jetzt 
tippen:

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle eines Ge-
winns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der 
Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und 

Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und 
Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Dominik Stroh-Engel

FUSSBALL-TIPPSPIELFUSSBALL-TIPPSPIEL

Toni SailerAytaç Sulu Peter Erbach

Sport

Holpriger Neustart
Lilien spielen 1:1 gegen den Tabellenletzten

Foto: Arthur Schönbein

Es war das erste Spiel nach Torsten 
Lieberknecht. Nach einer Woche Zeit zum 
Trainieren war es auch das erste Spiel mit 
Florian Kohfeldt an der Seitenlinie. Mit 
Spannung gingen die Fans am vergange-
nen Samstag zur Partie gegen Eintracht 
Braunschweig ans Böllenfalltor.

Was war zu erwarten? Eine neue Taktik? 
Ein beherztes Auftreten der Mannschaft 

nach dem Debakel in Elversberg? Mehr 
Mut?
Es wurde ein zähes Spiel. Kohfeldt hatte 
auf eine Vierer-Abwehrkette umgestellt 
und Fraser Hornby in die Startelf beor-
dert. Es folgte, was man am Böllenfalltor 
seit Monaten kennt: eine passable erste 
Halbzeit, dann eine schwächere zweite 
Hälfte, am Ende ein durch mehrere Ab-
wehrfehler unnötiges Gegentor. Braun-

schweig war der seit Langem schwächste 
Gegner.
Florian Kohfeldt steht viel Arbeit bevor, 
zumal die kommenden Gegner stärker 
sein werden als Braunschweig. Es wird 
sich zeigen, ob es Paul Fernie gelungen 
ist, im Rahmen der Vorgaben des Präsidi-
ums einen Kader zusammenzustellen, der 
in der Zweiten Liga bestehen kann.
 as/RED
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Gesundheit & Wellness

Diakoniestation 
Stockstadt am Rhein, im 
Ried, Geinsheim, Trebur, 
Astheim

ambulanter 
Pflegedienst
Wir pflegen zu Hause in Stockstadt, 
Riedstadt, Biebesheim – auch in 
Geinsheim, Trebur, Astheim und 
Umgebung
Informieren Sie sich unter
Hermannstraße 18 
64589 Stockstadt am Rhein 
Telefon 0 61 58 8 47 34
Rufbereitschaft: 01 71  3 52 09 42
Mainzerstraße 2, 65468 Trebur 
Telefon: 0 61 47  9 35 41 72
www.gfde.de, info-stockstadt@gfde.de

Sicherheit
auf Knopfdruck.
Nur einen Knopfdruck entfernt, 
wenn Sie zuhause in eine Notlage 
geraten.

Tel. 06071 2096420
Jetzt 4 Wochen
gratis testen.

Der Johanniter-Hausnotruf

 Selbstbestimmt und sicher zu Hause leben
Die meisten Menschen möchten bis ins hohe Alter unabhängig und 
selbstbesti mmt in den eigenen vier Wänden leben. Doch mit zunehmendem 
Alter oder bei körperlicher Einschränkung gibt es Situati onen, in denen man 
sich unsicher fühlt und das Risiko für Notf älle im Haus steigt. Angehörige, 
die in der Nähe leben und sich kümmern, können nicht rund um die Uhr 
da sein. Mit dem Hausnotrufsystem der Johanniter fühlen Sie sich in jeder 
Situati on sicher und bekommen auf Knopfdruck Hilfe. 
Der Johanniter-Hausnotruf ist einfach zu bedienen: Ein kleines, 
wasserdichtes Sendegerät am Arm oder um den Hals ist mit einem 
Notrufk nopf ausgestatt et. Im Notf all erreichen Sie innerhalb kürzester 
Zeit einen erfahrenen Mitarbeiter in unserer Notrufzentrale, der Ihnen 
rund um die Uhr und an sieben Tagen in der Woche zur Seite steht.
Sie interessieren sich für unseren Hausnotruf? Unser Team berät Sie gerne. 
Rufen Sie uns einfach unter 06071 2096 420 an, wir fi nden die Notrufl ösung, 
die am besten zu Ihnen oder Ihren Familienangehörigen passt. Ausführliche 
Informati onen fi nden Sie auf johanniter.de/hausnotruf-testen. 

-ANZEIGE-

Die Kreisklinik Groß-Gerau 
öffnet ihre Türen 

GROSS-GERAU –  Die Kreisklinik 
Groß-Gerau veranstaltet am 28. 
September 2024 einen „Tag der 
offenen Tür“ für interessierte 
Gäste. 

Das Programm beinhaltet Vor-
träge zu unter anderem gesunder 
Ernährung, Pflegeleistungen oder 
Vorsorgevollmachten. Daneben 
empfangen die Kreisklinik-Mit-
arbeiter aus Pflege, Ärzteschaft 
und Funktionsdiensten die Besu-
cher zu Experimenten und Besich-
tigungen.
„Wir möchten den Bürgerinnen 
und Bürgern in Groß-Gerau die 
Themen Medizin und Versorgung 
spielerisch näherbringen. Wir 
freuen uns darauf, am Tag der 
offenen Tür Patienten, Angehö-
rige und Interessierte hinter die 
Klinik-Kulissen blicken zu las-
sen. Gesundheit betrifft uns alle, 
daher ist es uns wichtig, auf die 

verschiedenen Interessen und Be-
dürfnisse unserer Besucher ein-
zugehen“, so Klinik-Geschäftsfüh-
rerin Prof. Dr. Erika Raab.
Mit Hilfe interaktiver Stände bie-
tet der Tag der offenen Tür die 
Möglichkeit, an medizinischen 
Trainingspuppen Reanimationen 
zu üben sowie EKGs eigenhändig 
durchzuführen. Das Programm 
erfasst des Weiteren unter ande-
rem:
• Einen Alterssimulationsanzug, 
der die Anwender für die eigenen 
gesundheitlichen Themen von 
morgen sensibilisieren soll oder 
auch einen neuen Blickwinkel in 
die Bedürfnisse von Angehörigen 
gewährt.
• Eine Endoskopie-Übung, mit 
welcher Gummibärchen aus dem 
Labyrinth heraus „operiert“ wer-
den können.
• Ein begehbares Herz-Modell, 
um auf abenteuerliche Weise 

eines der wichtigsten Organe des 
Körpers kennenzulernen.
„Unsere Leistungsangebote rich-
ten sich an die gesundheitlichen 
Grundbedürfnisse der Menschen 
in Groß-Gerau – wir bieten alles, 
was für eine bestmögliche medizi-
nische Versorgung notwendig ist. 
Es ist uns insofern ein hohes An-
liegen, unser Behandlungsspekt-
rum unseren Besucherinnen und 
Besuchern am Tag der offenen Tür 
auf eine Weise zu präsentieren, 
die Spaß macht“, so Dr. med. Mir 
Abolfazl Ostad, Chefarzt der Inne-
ren Medizin und Ärztlicher Direk-
tor der Kreisklinik Groß-Gerau.
Am Tag der offenen Tür werden 
Foodtrucks und verschiedene 
Stände mit einem breiten Geträn-
ke- und Speiseangebot auf dem 
Klinikgelände bereitstehen.
Für Kinder stellt die Kreisklinik 
Groß-Gerau unter anderem eine 
Hüpfburg auf. (PM)

WENN DER ZAPPELPHILIPP 
ERWACHSEN WIRD –
ADHS im Erwachsenenalter

Asklepios Klinik Langen, Kleiner Saal
Röntgenstraße 20, 63225 Langen
PD Dr. med. habil H. Scherk, Chefarzt der Klinik für 
Psychische Gesundheit Langen
Anmeldung und Informationen unter: 
Tel.: 06103 / 912 – 40 01
c.rechel@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Vortrag für Patienten & Interessierte

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

24. SEPT
2024
18.00 Uhr

Eine
Anmeldung 

ist
erforderlich.

SSeelenvulkan
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RRoman einer Depression
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Vera liebt Vulkane, seitdem sie im Pedregal, einem Stadtteil von 

Mexico City in einem alten Lavafeld, aufgewachsen ist. Als mutige 

Vulkanologin erforscht sie später die explosiven Urgewalten bis 

ihr ein Ausbruch des Popocatépetl zum Verhängnis wird. Nach 

ihrer Rettung kann sie sich nicht an Details erinnern. Was genau 

geschah am wütenden Vulkan? Trägt sie Schuld am Tod anderer 

Menschen? Nach Deutschland zurückgekehrt, landet sie in der 

Psychiatrie. Diagnose: schwere Depression. Nichts geht mehr, sie 

fühlt sich selbst wie  ein erstarrter Vulkan, der manchmal wieder 

ausbricht, in manischen Phasen. Wer und was kann ihr helfen, aus 

diesem Höllenkrater wieder auszubrechen? 

Ein spannender Roman zum Thema Depression, der hinter gleich- 

sam versteinerte Fassaden von Betroffenen blickt und damit Ver-

ständnis wecken will – auch für verzweifelte Angehörige. 

ISBN 978-3-9815937-8-5

Ulrich Diehl Verlag 

und Medienservice GmbH

Erstausgabe September 2022

Softcover 19,80 Euro

Jutta Sybille Schütz wuchs in Darmstadt auf. Sie 

studierte Politikwissenschaft, Soziologie und  Völ-

kerkunde in Tübingen und promovierte in Mainz. 

Danach arbeitete sie als freie Journalistin, Autorin 

und Lektorin von Reiseführern. Ausgedehnte Re-

cherche-Reisen führten sie vor allem nach Mexiko. 

Mit diesem Buch legt sie ihren ersten Roman vor. 

Sie lebt heute wieder in Darmstadt und geht für 

Radio Darmstadt auf Sendung. 

9    783981    593785
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oman einer Depression
oman einer Depression

19,80 €  236 Seiten

Ulrich Diehl Verlag                   
Marktplatz 3, Darmstadt  
info@udvm.de

Kennen Sie Ihr
Herzinfarkt-Risiko?

Rund 300.000 Menschen 
erleiden in Deutschland 
jedes Jahr einen Herz-
infarkt. 
 Testen Sie Ihr Risiko!

Jetzt unter www.herzstiftung.de

Deutsche
 Herzstiftung
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Bauen & Wohnen

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse folgt 
die fachmännische Bauwerksabdichtung und 
setzt dem Albtraum Nässe / Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt 
Tel. 0 60 78 - 9 67 94 95 | www.bss-100.dewww.bss-100.de

Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Schimmel im Haus macht Mensch und Tier krank! Denken Sie an Ihre  
Gesundheit und die Ihrer Liebsten! Nach einer kostenlosen Analyse folgt 
die fachmännische Bauwerksabdichtung und 
setzt dem Albtraum Nässe / Schimmel ein Ende.

BSS Groß-Umstadt 
Tel. 0 60 78 - 9 67 94 95 

Feuchte Mauern und Gebäude müssen nicht sein!

Rennomiertes, langjähriges Familienunternehmen / 
Handwerksbetrieb im Metallbau sucht:

Metallbauer (Schlosser) 
Monteur / Fachhelfer 

(w/m/d) 

Für die Montage von:
▶ Metallarbeiten / Geländerteilen u.a. 
▶ Markisen 
▶ Bauelementen (u.a. auch Rollläden, Jalousien) 
▶ Terrassenüberdachungen 
etc. 

Sie bringen mit:
▶ FS Kl. 3 (B), evtl. FS Kl. 2 (CE, CE1E)
▶ abgeschlossene Berufsausbildung  

evtl. im Bereich Metallbauer/Schlosser/Schweißer 
und/oder mit entsprechender Berufserfahrung

▶ selbstständiges Arbeiten 
▶ Gute Deutschkenntnisse
▶ Flexibilität, Teamfähigkeit und Spaß an der Arbeit
▶ und vieles mehr...

Wir bieten:
▶ bei einer 40 Stunden-Woche, 27 Tage Urlaub, 

geleistete Stunden gehen auf ein Überstundenkonto
▶ Urlaubs- und Weihnachtsgeld
▶ Festanstellung, eine persönliche Arbeitsschutz- 

ausrüstung, moderne Werkzeuge…

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Wulf & Berger GmbH
Hessenring 11, 64572 Büttelborn

Tel.: 06152-97909-0
E-Mail: r.berger@wulf-berger.de

INFOABENDINFOABEND  23. September um 18.00 Uhr

Thema: “Photovoltaik - einfach erklärt”

Werden Sie Teil des starken Teams 

Wir suchen erfahrene Fachkräfte
Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung in einem Unternehmen mit Tradition und Zukunft? 
Dann sind Sie bei Wulf  & Berger in Büttelborn genau richtig! Seit über 150 Jahren steht unser Fami-
lienbetrieb für handwerkliche Spitzenleistung und innovative Lösungen rund ums Haus. Als Spezialist 
für Überdachungen, Balkone, Treppen, Carports, Wintergärten, Sonnenschutz, Zäune, Tore und vieles 
mehr bieten wir eine breite Palette an Aufgaben und Projekten – sowohl für Privatkunden als auch 
für Großprojekte.
Unser Team besteht aus erfahrenen Fachkräften, die in langjähriger Zusammenarbeit eng verbunden 
sind. Zuverlässigkeit, Termintreue und saubere Qualitätsarbeit zeichnen uns aus – Werte, die wir täg-
lich leben und die unser Erfolgsgarant sind.

Als Fachkraft bei Wulf & Berger erwartet Sie:
• Abwechslungsreiche Aufgaben: Sie arbeiten in verschiedenen Teams an unterschiedlichsten Projek-
ten, von kleinen Privatkunden bis hin zu Großaufträgen.
• Top ausgestatteter Arbeitsplatz: Wir stellen Ihnen hochwertige Arbeitskleidung von Kopf  bis Fuß zur 
Verfügung und bieten Ihnen eine professionelle Arbeitsumgebung.
• Attraktive Konditionen: Neben einer fairen Vergütung profitieren Sie von Urlaubs- und Weihnachts-
geld sowie Bonuszahlungen.
• Flexibilität: Überstunden werden auf  einem Gleitzeitkonto gesammelt und können als freie Zeit ge-
nommen werden.
• Ein starkes Team: Bei uns arbeiten Sie mit Kollegen, die seit vielen Jahren im Unternehmen sind und 
deren Erfahrung Ihnen zugutekommt.
Wenn Sie in einem Unternehmen arbeiten möchten, das Handwerk mit Tradition und Moderne ver-
bindet, dann sind Sie bei uns genau richtig. Bringen Sie Ihre Expertise ein und gestalten Sie mit uns 
die Zukunft im Handwerk!

Melden Sie sich einfach bei uns!
Wulf & Berger GmbH
Hessenring 11, 64572 Büttelborn
06152 9790915, info@wulf-berger.de

– Anzeige –



Seite 20 31. September 2024

W W W . A U T O H A U S I S E R . D E     06158 822450

– Anzeige –

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

Eine große Auswahl an Gebrauchtwagen wartet auf Sie!

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Auch per WhatsApp: 

0176  58 11 53 24

ASX BASIS
statt 23.990 EUR1

 

 17" Flexfelgen

 Klimaanlage

 LED-Scheinwerfer

  Moderne Assistenzsysteme

 * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, 
Details unter mitsubishi-motors.de/hersteller-
garantie 

ASX BASIS 1.0 Turbo 67 kW (91 PS) 6-Gang 
Energieverbrauch 6,0 l/100 km Benzin; 
CO2-Emission 135 g/km; CO2-Klasse D; 
kombinierte Werte.**

** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch 
und CO2-Emission sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem 
vorgeschriebenen Messverfahren WLTP ermittelt. Weitere Infos unter 
mitsubishi-motors.de
1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Im-
portlager, zzgl. Überführungskosten, Metallic-Lackierung (außer Royal-
Blau) gegen Aufpreis. 2 | Unser Hauspreis, freibleibend.

nur  21.990 EUR2

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

Mitsubishi Colt 1.6 AT Hybrid
Kilometerstand 9.500 km
Erstzulassung  23.01.2024
Leistung  105 kW/ 143 PS
Farbe  Achat-Grau
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin
CO₂-Emissionen 97 g/km (komb.)
Preis 23.390 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaautomatik • Navigationssystem • ABS • ESP
• Einparkhilfe vorne/hinten • Sitzheizung • Notrufsystem • MP3/DAB
• Regensensor • Abstandswarner • Tempomat • Sportfahrwerk

Mitsubishi Eclipse Cross Plug-In
Kilometerstand 7.500 km
Erstzulassung  19.07.2024
Leistung  138 kW/ 188 PS
Farbe  Anden-Weiß
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin
CO₂-Emissionen 46 g/km (komb.)
Preis 28.990 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • 2-Zonen-Klimaautomatik • Abstandswarner • Allrad
• Rückfahrkamera • Fernlichtassistent • Regensensor • MP3/DAB
• Sitzheizung • Tempomat • Sportfahrwerk • WLAN/Wi-Fi Hotspot

Kia Ceed SW 1.6 Plug-in Hybrid
Kilometerstand 28.289 km
Erstzulassung  06.10.2020
Leistung  104 kW/ 141 PS
Farbe  Deluxweiss Met.
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

Preis 22.490 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • 2-Zonen-Klimaautomatik • Navigationssystem • ABS
• Einparkhilfe hinten • Tempomat • Abstandswarner • MP3/DAB
• Sitzheizung • Freisprecheinrichtung • Sportfahrwerk • Tiptronic

Mitsubishi Space Star 1.2
Kilometerstand 43.367 km
Erstzulassung  12.05.2022
Leistung  52 kW/ 71 PS
Farbe  Magic-Schwarz
Getriebe  Schaltgetriebe
Kraftstoffart  Benzin

Preis 11.490 € 

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaanlage • Sitzheizung  • Regensensor • ABS • ESP
• Grüne Plakette • Tempomat • Start-Stop-Automatik • DAB Radio 
• Multifunktionslenkrad • Rückfahrkamera • Freisprecheinrichtung

Mitsubishi Colt NEU Turbo Plus
Kilometerstand 3.000 km
Erstzulassung  19.07.2024
Leistung  67 kW/ 91 PS
Farbe  Royal-Blau
Getriebe  Schaltgetriebe
Kraftstoffart  Benzin
CO₂-Emissionen 118 g/km (komb.)
Preis 20.490 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaautomatik • Notrufsystem • Beheizb. Lenkrad
• Einparkhilfe vorne/hinten • Abstandswarner • Sitzheizung • ABS 
• Grüne Plakette • Bordcomputer • WLAN/Wi-Fi Hotspot • MP3/DAB  

ORA 03 300
Kilometerstand 19.500 km
Erstzulassung  27.04.2023
Leistung  126 kW/ 171 PS
Farbe  Mars Red
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Elektro

Preis 26.990 €

Ausstattung:
• Lichtsensor • Klimaautomatik • Navigationssystem • MP3/DAB 
• Einparkhilfe  vorne/hinten • Abstandstempomat • Notrufsystem
• Sitzheizung • Tempomat • Sportfahrwerk • WLAN/Wi-Fi Hotspot

Jetzt bei uns Probe fahren: 

AUTOHAUS ISER RIEDSTADT GMBH
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-Wolfskehlen
T 06158 822450

GWM ORA 07.
 100 % elektrisch.

Weitere Infos
zum ORA 07.


